
Zecken halten sich vor allem in hohem Gras oder im Laub sowie 

auf Sträuchern, Büschen und im Unterholz auf. Beim Vorbei-

gehen werden die Zecken abgestreift und gelangen so auf die 

Haut. Der dann folgende Zeckenstich wird meist gar nicht wahr-

genommen.

Welche Krankheiten kann die Zecke übertragen?

Gefürchtet wird die Zecke aufgrund der durch Viren und Bakte-

rien übertragenen Krankheiten. Die durch Zecken am häufigs-ten 

übertragenen Krankheiten sind die Lyme-Borreliose und die 

Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME).

Wie kann ich mein Kind schützen?

Beim Ausflug in die Natur sollte Ihr Kind geschlossene Kleidung 

mit langen Ärmeln und langen Hosen sowie festes Schuhwerk 

tragen. Sinnvoll ist dabei, die Socken über die Hosenbeine zu 

ziehen. Helle Kleidung hilft, die Zecke schnell zu finden. Zecken-

schutzmittel können von Ihnen vor Kitabeginn aufgetragen wer-

den. Das Wichtigste ist aber, dass Sie Ihr Kind nach einem Auf-

enthalt im Freien am ganzen Körper nach Zecken absuchen. Da 

Zecken warme, gut durchblutete Hautstellen bevorzugen, schau-

en Sie bitte an Körperstellen wie z. B. Achselhöhlen, Kniekehlen, 

Leistengegend, am Hals, am Kopf und hinter den Ohren nach.

Was tun bei einem Zeckenstich?

Um die Gefahr einer Infektion zu reduzieren, wird aus medizini-

scher Sicht dringend empfohlen, die Zecke nach der Entdeckung 

schnellstmöglich zu entfernen. Wir benötigen daher Ihr Einver-

ständnis, um eine Zecke bei Ihrem Kind in der Kindertagesein-

richtung zügig entfernen zu dürfen.

Für den Fall, dass eine Zecke bei Ihrem Kind entdeckt wird, 

sieht unsere Einrichtung folgende Vorgehensweise vor:

Das Kita-Personal wird die Zecke mit einem geeigneten Hilfsmit-

tel (z. B. einer Zeckenkarte) sofort nach der Sichtung fachgerecht 

entfernen. Anschließend wird die Einstichstelle durch einen 

Kreis auf der Haut (z. B. mit einem Kugelschreiber) markiert. Die 

Entfernung der Zecke wird durch einen Eintrag ins Verbandbuch 

dokumentiert. Bei der Abholung werden Sie über die Entfernung 

der Zecke und den genauen Ort der Einstichstelle informiert.

Wir bitten Sie, die Einstichstelle gezielt zu beobachten. Wenn Sie 

Veränderungen an der Einstichstelle (z. B. eine kreisförmige 

Rötung oder Entzündung) oder ein allgemeines Krankheitsemp-

finden Ihres Kindes feststellen, sollten Sie mit Ihrem Kind zum 

Arzt gehen.
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Ich habe/wir haben die Information zur Vorgehensweise im Fall eines Zeckenstichs in der Kindertageseinrichtung zur Kenntnis ge-

nommen und ich bin/wir sind mit der fachgerechten Entfernung einverstanden. Hiermit wird die ausdrückliche Einwilligung erteilt, 

dass das Kita-Personal die Zecke umgehend nach der Entdeckung selbst entfernt.

	  M nein

Falls Sie mit der Zeckenentfernung durch das Kita-Personal nicht einverstanden sind, wird für den Fall eines Zeckenstichs  

folgendes Vorgehen in der Kindertageseinrichtung vereinbart:

Beim Entdecken einer Zecke wird das Kita-Personal mich/uns umgehend telefonisch benachrichtigen. Sofern niemand erreichbar 

ist, wird das Kita-Personal hiermit berechtigt, in eigenem Ermessen im Sinne der Gesundheit des Kindes zu handeln. Die Einrichtung 

dokumentiert den Zeckenstich in jedem Fall (z. B. im Verbandbuch oder der UKH-Zeckenschutzapp) .

Wenn ein Arzt* konsultiert wurde, informieren wir die Einrichtung umgehend.

Telefonnummern der Erziehungsberechtigten: 

Name, Vorname

	 			 Mobil

Name, Vorname:

	 			 Mobil

Datum, Unterschrift der Erziehungsberechtigten

*Hinweis: Nach einem Arztbesuch sendet die  Einrichtung eine Unfallmeldung an die Unfallkasse Hessen.

Einverständniserklärung  zur 
Entfernung von Zecken

Name, Vorname des Kindes  
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